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Offizielles aus der Gemeinde 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
mit dem Frühling halten nicht nur wärmere 
Temperaturen Einzug in unsere schöne 
Gemeinde, sondern auch einige erfreuliche 
Entwicklungen, über die wir Sie heute infor-
mieren möchten: 
Glasfaserausbau in Haag 

Nach langer Planung und vielen Verspre-
chungen ist es nun endlich soweit: Die 
Deutsche Telekom beginnt mit dem Aus-
bau des Glasfasernetzes im Ort Haag. Da-
bei werden auch die Hausanschlüsse mit-
verlegt – ein großer Schritt in Richtung digi-
tale Zukunft!  Bitte melden Sie sich für ein 
Glasfasertarif an, denn dann wird der An-
schluss bis ins Gebäude verlegt und Sie 
können ihn im vollen Umfang sofort nuten. 
Baugrundstücke für Einheimische an 
der Graf-Lodron-Straße 

Für alle, die in Haag wohnen bleiben oder 
hier Wurzeln schlagen möchten: Ab dem 1. 
Mai 2025 können sich einheimische Bürge-
rinnen und Bürger um die Baugrundstücke 
an der Graf-Lodron-Straße bewerben. Wei-
tere Informationen zum Bewerbungsverfah-
ren finden Sie in dieser Ausgabe auf der 
Seite 3 und bald auch auf unserer Gemein-
dehomepage. 
Sanierung des Kanalnetzes 

In den kommenden Wochen führt die Firma 
Kuchler umfangreiche Sanierungsarbeiten 
am Kanalnetz in der Gemeinde durch. Die-
se Arbeiten sind notwendig, um Undichtig-
keiten des Kanalnetzes zu beseitigen und 
die Infrastruktur auch langfristig zu erhal-
ten. Wir bitten um Verständnis für etwaige 
Einschränkungen während der Bauzeit. 

Gastronomische Neuigkeiten 

Auch kulinarisch gibt es Grund zur Freude: 
Das Café Ampertal hat wieder geöffnet und 
die neue Wirtin freut sich auf Ihren Besuch.  
In Inkofen bekommt das Schützenheim 
endlich wieder Leben eingehaucht – mit 
einer neuen Pizzeria. Wir heißen die neuen 
Pächterinnen herzlich willkommen und 
freuen uns auf das erweiterte gastronomi-
sche Angebot! 
Ich wünsche Ihnen allen einen wunder-
schönen Frühling, viel Freude bei den an-
stehenden Festen und Feiern – und weiter-
hin ein gutes Miteinander in unserer Ge-
meinde. 
 

Ihr Bürgermeister  
 

 

 

Anton Geier 
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Langjähriger Mitarbeiter geehrt 
Im Rahmen des Neujahrsempfangs der 
Gemeinde, bei dem alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter geladen waren, wurde 
Erich Floßmann für 30 Jahre Dienstzuge-
hörigkeit bei der Kommune geehrt. 
 

Bürgermeister Anton Geier bedankte sich 
bei ihm für seine Treue und überreichte 
ihm eine kleine Aufmerksamkeit seitens 
der Gemeinde. 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Gewinnspiel - Kennen Sie Ihre Heimat-Info App?  
Unsere Gemeinde hat eine App mit vielen wichtigen 
und interessanten Beiträgen aus den verschiedenen 
Vereinen und den gemeindlichen Terminen. 
Mit dieser HaagERleben-Ausgabe gibt es ein schö-
nes Bilderrätsel für Sie.  
Laden Sie sich die Heimat-Info-App herunter, wählen 
Ihre Heimatgemeinde aus und aktivieren Sie die Be-
nachrichtigungen. 
An verschiedenen Tagen werden Fotos durch die 
Gemeinde Haag veröffentlicht. Was ist auf dem Bild 
zu sehen und wo in der Gemeinde ist es zu finden?  
Schicken Sie Ihre Lösung bis zum 28. Mai 2025 an 
rathaus@vg-zolling.de / berger.inkofen@web.de 
oder werfen Sie die Lösung in den Briefkasten des 
Rathauses. 
Unter den richtigen Einsendungen wird der Gewinner 
ausgelost: Ein Gutschein für Maiers Hofstubn.  
Viel Spaß beim Rätseln! 

Bewerbungszeitraum für das  
Baugebiet „Max-Schneidt-Straße“ 
Die Gemeinde Haag an der Amper gibt bekannt, 
dass die Bewerbungsphase für die Vergabe von 
preisvergünstigten gemeindeeigenen Wohnbau-
grundstücken im Baugebiet „Max-Schneidt-Straße“ 
festgelegt wurde. 
 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich im 
Zeitraum vom  
 

01. Mai 2025 bis einschließlich 11. Juli 2025  
 

bewerben. Die vollständigen Bewerbungsunterlagen 
müssen bis zum Ende dieses Zeitraums bei der Ge-
meinde eingegangen sein. 
Weitere Informationen sowie die Bewerbungsunterla-
gen finden Sie auf der Website der Gemeinde oder 
erhalten Sie direkt in der Verwaltung in Zolling. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Name:____________________________  Unterschrift:__________________________ 

Was war zu sehen? 

1.  Bild:_______________________________________________________ 

2.  Bild:_______________________________________________________ 

3. Bild:_______________________________________________________ 

Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die Teilnahmebedingungen und die Datenschutzhinweise. Beides habe ich gelesen und verstanden.  
Die Dokumente sind zur Einsicht auf der Heimat-Info-App. 

Zu den Richtlinien 

mailto:rathaus@vg-zolling.de
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Offizielles aus der Gemeinde 

Seit vielen Jahren arbeiten 12 Kommunen – Allers-
hausen, Attenkirchen, Fahrenzhausen, Freising, 
Haag a. d. Amper, Hohenkammer Kirchdorf a. d. Am-
per, Kranzberg, Langenbach, Paunzhausen, Wolfers-
dorf, Zolling – als ILE Kulturraum Ampertal e.V. zu-
sammen, um die Entwicklung der Region gemeinsam 
zu gestalten. 
 

Grundlage der bisherigen Zusammenarbeit ist das 
sogenannte Integrierte Ländliche Entwicklungskon-
zept (ILEK) aus dem Jahr 2008. Um den aktuellen 
Herausforderungen gerecht zu werden, soll dieses 
Konzept nun unter Beteiligung der Bürgerschaft und 
lokaler Akteure überarbeitet werden. Es bildet die 
Grundlage und den Fahrplan für die weitere Zusam-
menarbeit und stellt die Weichen für die Zukunft der 
Region. 
 

Sie als Einwohnerin und Einwohner der ILE kennen 
Ihre Region am besten. Sie sind daher herzlich ein-
geladen, an der Online-Befragung teilzunehmen. 
Die Befragung ist vom 01. April bis zum 11. Mai 
2025 für Sie freigeschaltet. Hier haben Sie die Mög-
lichkeit, uns Ihre Einschätzung und Ideen für die Re-
gion z.B. zu den Themen Mobilität, Nahversorgung 
oder Freizeit mitzuteilen und sich damit aktiv in den 
Prozess einzubringen. 
 

Über folgenden Link kommen Sie direkt zur Online-

Befragung: umfrage.planwerk.de/s/ampertal  
Die ILE-Kommunen vertreten durch die Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister sowie das Planungsteam 
freuen sich auf Ihre Teilnahme! 
 

Bei Rückfragen stehen zur Verfügung: 
PLANWERK Stadtentwicklung 

Anna Weinberger 
weinberger@planwerk.de 

 

ILE-Umsetzungsbegleitung 

Nina Huber 
ile@kulturraum-ampertal.de  

Beteiligen Sie sich online an der Entwicklung Ihrer Region! 

Das Gebiet der ILE Kulturraum Ampertal mit seinen Mitgliedsge-
meinden.  

Karte erstellt mit Google My Maps 
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Ferienprogramm 2025 

Ideen und Helfer gesucht! 

es ist wieder an der Zeit, mit den Planungen für die 
Sommer-Ferienspiele 2025 zu beginnen. Damit das 
diesjährige Programm - genauso wie in den letzten 
Jahren -  reich an unterschiedlichen Veranstaltungen 
wird, brauchen wir Ihre Unterstützung und Ihr Enga-
gement.  
Falls Sie einen Programmpunkt, einen Ausflug oder 
eine Veranstaltung anbieten möchten, gilt Folgendes:  
Sie bestimmen selbst die Art des Angebots, die Al-
tersspanne der Kinder- oder Jugendgruppe, die 
Gruppengröße, den Termin und die Dauer der Veran-
staltung usw., d.h. Sie können die Rahmenbedingun-
gen für Ihr Angebot selbst festlegen und nach Ihren 
eigenen Vorstellungen gestalten.  
 

 

 

Falls Sie uns gerne unterstützen möchten, aber nicht 
die Organisation einer Veranstaltung übernehmen 
wollen: auch Aufsichtspersonen oder Fahrer sind ge-
sucht! 
Bei Interesse werfen Sie bitte den unteren Abschnitt 
ausgefüllt in den Briefkasten des Rathauses in Haag 
oder Sie setzen sich über unsere Email-Adresse mit 
uns in Verbindung: ferienspiele@gemeinde-haag.de  
Wir freuen uns jetzt schon auf Ihre baldige Rückmel-
dung und bedanken uns für Ihr Engagement, das den 
Kindern und Jugendlichen unserer Gemeinde zugute-
kommt. 
 

Elisabeth Maier  
Heike Huber, Heike McNeilly,  

Nadine Biersack, Melanie Wimmer, Helen McNeilly 
und Katharina Plattner 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Ich beteilige mich gerne an den Ferienspielen 2025. 

 

Name: __________________________________ 

  

Telefon: _________________________________ 

 

Ich organisiere einen Programmpunkt im Bereich:   

 Handwerk     Sport & Spaß 

 Kreativität     Kochen/Backen 

 Ausflug      Musik 

 Sonstiges     Kultur und Tradition 

   Ich helfe gerne mit, kann mich aber zum jetzigen Zeitpunkt  

 noch nicht festlegen 

 Ich möchte gerne als Aufsichtsperson oder Fahrer unterstützen 

Liebe Vereinsvorstände, Firmeninhaber und Gemeindebürgerinnen und –bürger, 
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Neues vom Seniorenteam 

Vortrag für Senioren über Indien  

Großes Interesse fand der Vortrag von Pater Ignatius 
über Indien, der im Rahmen des Seniorennachmit-
tags stattfand. Etwa 65 Seniorinnen und Senioren 
waren der Einladung der Pfarrgemeinde Haag/
Inkofen und der Gemeinde Haag gefolgt und erfuhren 
viel Interessantes über das Heimatland von Pater Ig-
natius. 
So konnten die Zuhörer darüber staunen, dass in In-
dien 22 Sprachen gesprochen werden. Es gibt 6 ver-
schiedene Religionen, wobei z.B. ca. 80% der Bevöl-
kerung dem Hinduismus angehören, 16% dem Islam 
und ein kleiner Teil von 2,3% dem christlichen Glau-
ben. 
P. Ignatius informierte die Anwesenden durch einen 
Power-Point-Vortrag über indische Kultur mit Tanz 
und Theater, indisches Essen, Feste und die wich-
tigsten Inhalte des Hinduismus, wie z. B. den Glau-
ben an die Vielgötterei, an die Inkarnation 
(Wiedergeburt), die Verehrung heiliger Tiere wie Kuh, 
Schlange, Affe, sowie das Kastensystem. Letzteres 

bestimmt trotz offiziellem Verbot den Alltag und das 
Leben der Menschen und bedeutet, dass es nicht 
möglich ist, im diesseitigen Leben von einer Kaste in 
eine höhere Kaste aufzusteigen.  
 

In Indien leben aber auch 25 Millionen Christen, die 
30 Erzdiözesen und 129 Diözesen angehören. 
Im Jahr 1984 wurde in Indien die erste Abtei der Prä-
monstratenser, dessen Orden Pater Ignatius ange-
hört, gegründet. Zurzeit hat diese Abtei 106 Patres 
und 112 Mitbrüder in Ausbildung. In verschieden 
Städten des Landes wurden weitere Abteien gegrün-
det. 
Anhand von Bildern konnte man sehen, dass die So-
zial- und Jugendarbeit sowie der Bau von Schulen 
und Kinderheimen Frucht bringt. Die Gottesdienste 
sind von Jung und Alt gut besucht und spiegeln durch 
die farbenfrohe Kleidung das Bild einer jungen fröhli-
chen Kirche wider. 
 

Anschließend zeigte P. Ignatius noch einen Film über 
die Indienreise, die er vor 8 Jahren mit einer Gruppe 
aus dem Pfarrverband Zolling/Haag unternommen 
hatte. Insgesamt fällt einerseits die große Armut der 
meisten Menschen und die schlechten hygienischen 
Bedingungen, in denen viele leben auf, andrerseits 
aber auch die große Freude der Kinder am Schulbe-
such.  
Ohne Tische und Bänke- auf dem Boden sitzend - 
lernen sie gerne, jedoch endet gerade für die Mäd-
chen der Schulbesuch bereits nach der 6. oder 7. 
Klasse. 

Terminvorschau der Seniorenteams: 

Mittwoch, 
07.05.2025  

14:00 Uhr Maiandacht, Schloss-
kapelle Hofmair Haag 

Dienstag, 
03.06.2025  

Ausflug der Pfarreien Haag und 
Inkofen/Bergen 

(Terminänderung!)  
Mittwoch, 
02.07.2025  

14:30 Uhr Biergarten Schloss-

allee Haag  



 

  7 

Neues vom Seniorenteam 

Beeindruckend im Film waren auch die Bilder be-
rühmter Bauwerke wie  das Taj Mahal, der Lotus 
Tempel oder der Goldene Tempel, wo z. B. täglich 
80.000 Essen an Arme verteilt werden. 
 

Schließlich zeigten einige anwesende Damen mit tat-
kräftiger Hilfe von Pater Ignatius, wie aus dem 5 Me-
ter langen bunten Tuch ein Sari gebunden wird. 
Mit viel Beifall für den gelungenen Vortrag endete ein 
schöner Seniorennachmittag. 
 

Gabi Berger 

Rund 70 Seniorinnen und Senioren kamen der Einla-
dung der Seniorenteams nach, um den Fasching aus-
gelassen zu feiern. Petra Michel konnte ersten Bür-
germeister Anton Geier, zweiten Bürgermeister Domi-
nik Berger und Pater Christopher herzlich begrüßen. 
  
Stefan Prohaska sorgte wieder bestens für die musi-
kalische Gestaltung des Nachmittags. So konnte aus-
giebig getanzt, geschunkelt und geratscht werden. 
Pater Christopher sang von Udo Jürgens „Ich war 
noch niemals in New York“ und animierte die Gäste 
zum Mitsingen und Frau Anna Hunseder bereicherte 
den Nachmittag mit einem lustigen Gedicht. Tosen-
den Applaus erhielten auch die Kindergarde und die 
Show Kids aus Gammelsdorf.  
Mit viel Rhythmus im Blut und akrobatischen Einlagen 
begeisterten sie ihr Publikum von der ersten Sekunde 
an. Großen Dank gab es auch an das Organisations-
team für die Gestaltung und für die gute kulinarische 
Versorgung. 

Klaus Reiter 

Beste Faschingslaune bei den Haager Senioren 
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Neues aus der Grundschule 

Grund zur Freude! 

Erneute Anerkennung zur Modusschule durch das Kultusministerium 

 

Ja, ein wenig stolz darf Haag auf seine Grundschule durchaus sein, denn bereits zum zweiten Mal hat unse-
re Schule die sehr seltene Anerkennung zur MODUS-Schule durch das Bayrische Kultusministerium erhal-
ten. 
Lediglich etwa 60 Schulen (also nur ca. 1%) von über 6000 Schulen aller Schularten in Bayern haben derzeit 
den MODUS-Status inne, nachdem sie extern evaluiert wurden. Schon nach der ersten Ernennung zur Mo-
dusschule im Jahr 2014 wurde uns der Status einmalig verlängert. In diesem Jahr wurde er uns nun erneut 
zuerkannt. Das spricht zweifelsohne für die kontinuierlich qualitativ herausragende Arbeit an unserer Schule. 
Wir freuen uns wirklich sehr über diese Auszeichnung.  
An dieser Stelle möchte ich meinem Kollegium und allen Mitgliedern der Schulfamilie ausdrücklich und von 
Herzen danken, deren Wirken zu diesem wunderbaren Ergebnis beigetragen hat. 

Daniela Nager 
Rektorin 

Lieber Haager Bürger! 
Wir, die Kinder der Marina-Thudichum-Grundschule, 
möchten Gutes tun und uns sozial engagieren. Daher 
haben wir gemeinsam beschlossen, mit Hilfe unserer 

Eltern eine riesige Menge Kuchen für Haag zu ba-
cken.  

Bitte unterstützen Sie uns Kinder bei unserem Ein-
satz für den guten Zweck.  

 

Wie? Ganz einfach! Kommen Sie am  
Freitag,  den 30. Mai 2025, vormittags in unsere Aula! 

(Möglichst eigene Transportbehälter mitbringen)  
Sie können sich gegen eine kleine Spende nach Her-
zenslust mit Kuchen und Torte von unserem Buffet 

für das darauffolgende Wochenende eindecken oder 
den Kuchen auch gleich bei uns genießen! 

Bitte merken Sie sich diesen  
Termin fest in Ihrem Kalender vor!  

Die genauen Öffnungszeiten unseres Kuchenbuffets 
können Sie ab Mitte Mai  

den Aushängen im Ort entnehmen.  
 

Ihre Spende kommt zu 100% der Deutschen Duchen-
ne-Stiftung (Kinder mit Muskeldystrophie) und dem 

Tierschutz Freising zu Gute.  
Wir freuen uns wirklich sehr auf Ihr zahlreiches Er-
scheinen!!! Kein Kuchenkrümel darf übrig bleiben! 

Wir laden Sie ein zum großen Kuchenbuffet! 

Fotoquelle: freepik.com 
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Neues aus der Mittagsbetreuung 

Fasching 2025 

In der Mittagsbetreuung ging es nach dem Jahreswechsel mit großen Schrit-
ten auf den Höhepunkt der Faschingssaison zu. Am 27. Februar 2025 war 
es endlich soweit: Alle Kinder kamen verkleidet in die Betreuung und sorgten 
für eine bunten Anblick. 
 

Nach einem Mittagessen, bei dem die beliebten Krapfen serviert wurden, 
versammelten sich die Kinder mit einem lauten „Helau“ in der Mehrzweck-
halle. Dort wurde die Stimmung schnell ausgelassen, als die Musik ertönte 
und die Tanzfläche zum Leben erwachte. 
 

Die Kinder genossen es, zu tanzen und an lustigen Spielen wie dem Luftbal-
lontanz und Stopptanz teilzunehmen. Es war ein fröhlicher Tag voller Spaß, 
Lachen und unvergesslicher Momente. Die Mittagsbetreuung bot somit nicht 
nur eine willkommene Abwechslung, sondern auch die Möglichkeit, die Fa-
schingszeit gemeinsam zu feiern und die Gemeinschaft zu stärken. 

Am 11. März 2025 brach die Mittagsbetreuung frühmorgens mit dem Bus 
nach Neufahrn auf, um einen aufregenden Tag im Indoorspielplatz Letz-Fetz 
zu verbringen. Bereits um 10:30 Uhr angekommen, hatten die Kinder die 
Freiheit, sich nach Herzenslust zu bewegen, zu klettern, zu hüpfen und zu 
rutschen – ganz nach ihrem eigenen Geschmack. 
Nach einer intensiven Spielzeit meldete sich bei allen Kindern der Hunger, 
und sie warteten gespannt auf ihre Portion Pommes zum Mittagessen. Das 
gute Essen gab ihnen neue Energie, sodass es gleich danach wieder zurück 
ins Spielparadies ging. 
Gegen 14 Uhr, erschöpft aber glücklich, trat die Gruppe die Rückfahrt nach 
Haag an. Der Ausflug war ein voller Erfolg, und die Kinder können es kaum 
erwarten, beim nächsten Mal wieder gemeinsam Spaß zu haben. 

Ein unvergesslicher Tag im Indoorspielplatz 

Neue Spielzimmer für mehr Freude 

In den Faschingsferien erfuhr die Mittagsbetreuung eine kreative Umgestal-
tung, die die Räumlichkeiten noch einladender machte. Die bisherigen Haus-
aufgabenzimmer wurden in zwei fröhliche Spielzimmer umgewandelt, wäh-
rend das Hausaufgabenzimmer nun im oberen Bereich unter dem Dach zu 
finden ist. 
Um den neuen Spielzimmern eine lebendige Atmosphäre zu verleihen, ha-
ben einige engagierte Kinder ihre Kreativität unter Beweis gestellt. Sie ge-
stalteten bunte Handabdrücke und andere beeindruckende Kunstwerke, die 
nun stolz an den Wänden der Zimmer prangen. 
Diese Veränderungen bringen nicht nur mehr Farbe in den Alltag der Kinder, 
sondern schaffen auch eine anregende Umgebung, in der Spiel und Spaß 
im Vordergrund stehen. Die Umgestaltung der Mittagsbetreuung zeigt, wie 
durch gemeinsame Ideen und Kreativität ein noch schönerer Ort für die Kin-
der geschaffen werden kann. 

Das Mittagsbetreuungsteam 
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Offizielles aus der Gemeinde 

Vier Bürger-Ladestationen in der VG Zolling 

In der Verwaltungsgemeinschaft Zolling wurden zwi-
schen September 2022 und Dezember 2022 insge-
samt vier Ladesäulen durch die BEG-FS aufgestellt. 
Zur VG Zolling gehören neben Haag a. d. Amper die 
Gemeinden Zolling, Attenkirchen, Wolfersdorf. 
Im September 2022 wurde vor dem Rathaus in Haag 
a. d. Amper die Ladesäule in Betreib genommen. Im 
Jahr 2024 wurde dort bei 416 Ladevorgängen insge-
samt 9.299 kWh geladen, was 46.495 elektrisch ge-
fahrener Kilometer und einer CO2-Einsparung von 
8,8 Tonnen entspricht. 
Das Zollinger Rathaus bekam Anfang Oktober 2022 
seine eigene Ladesäule. Hier wurden im Jahr 2024 
bei 283 Ladevorgängen insgesamt 5.290 kWh gela-
den, was 26.450 elektrisch gefahrener Kilometer und 
einer CO2-Einsparung von 5,0 Tonnen entspricht. 
An der Ende Oktober 2022 eingeweihten Wolfersdor-
fer Sporthalle wurden 2024 bei 281 Ladestopps ins-
gesamt 8.835 kWh geladen, was 44.175 elektrisch 
gefahrener Kilometer und einer CO2 Einsparung von 
8,4 Tonnen entspricht. 
Im Dezember 2022 bekam Attenkirchen seine Lade-
säule. Die Ladezahlen für das 2024 zeigen, dass bei 
310 Ladestopps insgesamt 7.072 kWh geladen wur-
den. Das entspricht 35.360 elektrisch gefahrener Kilo-
meter und einer CO2-Einsparung von 6,7 Tonnen. 
Zusammengenommen wurden an den vier Ladestati-
onen in der VG Zolling 30.496 kWh geladen, was ei-
ner CO2-Einsparung von 28,9 Tonnen entspricht. Ge-
genüber dem Jahr 2023 erfolgte im Jahr 2024 eine 
Steigerung von 10 %. 
Die Verfügbarkeit der Stationen ist in Echtzeit in den 
verschiedenen APP9s der Elektromobilitätsanbieter 
und den Navis der E-Autos zu sehen. Diese Parkplät-
ze sind ausschließlich für Elektrofahrzeuge zum La-
den reserviert. Mit einer Bürger-Ladenetzkarte kön-
nen Sie an allen BEG-Ladestationen im Landkreis 
laden, die Abrechnung erfolgt je nach Verbrauch. Mit 
der Bürger-Ladenetzkarte steht E-Autofahrern mit 

41,9 ct/kWh ein sehr günsti-
ger Ladestrom zur Verfü-
gung. 
Die BEG-FS ist mit 69 La-
depunkten der Betreiber mit 
den meisten Ladepunkten 
im Landkreis Freising und 
hat als einziger Anbieter 
dort ein flächendeckendes 
Netz. Die Ladestationen der BEG-FS werden im 
Landkreis Freising sehr gut angenommen, im vergan-
genen Jahr 2024 fanden landkreisweit 17.088 Lade-
vorgänge statt. Die Menge des geladenen Stromes 
stieg um 55 % auf 0,4 Mio. kWh an, mit denen ca. 
1.780.000 km zurückgelegt und 340 Tonnen CO2 
eingespart wurden. 
Das Bürger-Ladenetz beschleunigt maßgeblich die 
lokale Verkehrswende hin zur Elektromobilität. Es 
wird auch mit Bürger-Strom aus Wind- und Sonnen-
energie aus dem Landkreis versorgt und verbindet 
lokale Erzeugung mit lokalem Verbrauch. 
Weitere Informationen finden sie hier: https://beg-

fs.de/buerger-ladenetz/  
  

Mit sonnigen Grüßen 

Werner Hillebrand-Hansen und Andreas Henze 

Zur neuen Energie-Broschüre des Landkreises 
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Quelle: Landkreis Freising (Hg.), Strom aus Erneuerbaren Energien 2025, Freising 2025, S. 21. 

307 % Erneuerbare Energienanteil in der Gemeinde Haag 

Offizielles aus der Gemeinde 
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Neues aus dem Kinderhaus 

Blumenzwiebelaktion 

Ab Mitte April steht auf dem Haager Gemeindefried-
hof wieder eine bunt bemalte Tonne, die den Früh-
lingsblühern wie Tulpen, Narzissen, Schneeglöck-
chen und Hyazinthen aus den Gräbern ein zweites 
Leben schenken soll. Die Kinder der einzelnen Grup-
pen werden wöchentlich die Tonne leeren und die 
Pflanzen im Kindergarten eingraben bzw. im Kinder-
garten zur Mitnahme auslegen.  
 

Die Kinder erleben damit das Prinzip der Nachhaltig-
keit und Wiederverwendung und erfahren darüber 
hinaus auch Wissenswertes zu Zwiebelpflanzen und 
ihrem Lebenskreislauf. Die Zwiebeltonne wird etwa 4-

5 Wochen am Haager Friedhof stehen. Bitte helfen 
Sie mit und schenken Sie den Pflanzen ein zweites 
Leben! Die Kindergartenkinder freuen sich auf viele 
Blumenzwiebeln! 

Manuela Kuhlow 

Auch heuer hat sich das gesamte Kinderhausteam 
wieder zu einer zweitägigen Fortbildung zusammen-
gefunden. Zum Thema: „Bewegt durch die Jahreszei-
ten“ konnte die Referentin Brigitte Richter aus Mün-
chen gewonnen werden. Mit einer Vielzahl an Utensi-
lien -  von Tüchern über Instrumente und diverses 
Legematerial -  hat sie zwei sehr kreative Tage ge-
staltet. 
 

Los ging es am Freitag, 28.03.25, mit einer Bewe-
gungseinheit. Hier wurde erstmal der ganze Körper 
wachgerüttelt. Immer begleitet mit Musik, Gesang 
und Instrumenten folgten darauf unterschiedliche Ein-
heiten zu den einzelnen Jahreszeiten, z. B. „Ein Tag 
im April“ (Frühling), „Die Muschel und ihre Freun-
de“ (Sommer), „Kuscheltiere“ (Eingewöhnung im 
Herbst),  „Die Abenteuer des kleinen Weihnachts-
wichtel (Weihnachten) und zum Schluss wurde ge-
meinsam die Geschichte von „Frederik“ erarbeitet. 
 

Am Samstag, 29.03.25, ging es dann beschwingt 
weiter. Das Thema des Tages war „Komm, wir wollen 
tanzen“. Mit verschiedenen Kindertänzen, Tanzfor-
men und unterschiedlicher Musik waren alle den gan-
zen Vormittag über in Bewegung.  
 

Das Fazit des Tages war, dass es nicht 100 verschie-
dene Tänze braucht, sondern einen Tanz mit 100 
verschiedenen Ideen. 
 

In diesem Sinne – weniger ist oft mehr! 
 

        

 Katrin Rus 

Teamfortbildung im Kinderhaus 
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Neues aus dem Jugendtreff 

Jugendtreff on Tour 
Trotz der dunklen Jahreszeit ist es im Jugendtreff 
bunt und aktiv zugegangen. 
Neben unseren regulären Öffnungszeiten, jeden Frei-
tag während der Schulzeit, machen wir auch Angebo-
te an Wochenenden. 
So haben wir uns im Januar auf den Weg zum In-
doorspielplatz nach Neufahrn gemacht und haben 
uns alle an den vielen Spielgeräten richtig ausge-

powert. Auch wir Betreuer haben unsere Kondition 
auf die Probe gestellt und die Jugendlichen hatten 
sichtlich Spaß an diesem Nachmittag. Im Anschluss 
gab es Pommes zur Stärkung und wir haben den Tag 
gemütlich ausklingen lassen. 
Schlittschuhlaufen stand ebenfalls auf der Wunschlis-
te der Jugendlichen. Also fuhren wir zum Ende der 
Saison nach Freising und schlitterten mit viel Ge-
schick über das Eis.  

Und weil wir nicht genug von diesem kalten Element 
bekommen konnten, haben wir uns zum Abschluss 
noch eine Kugel Eis in der Eisdiele gegönnt, welches 
wir bei strahlendem Sonnenschein genießen konnten. 
Natürlich durfte unser Jugendfasching nicht fehlen! 
Mit Polonaise, Tanz, Limbo und mehr feierten die Ju-
gendlichen einen bunten Abend mit köstlicher Pizza 
und alkoholfreien Cocktails. 
Für den Frühling und Sommer haben wir schon einige 
Aktivitäten geplant. Zum Beispiel wollen wir wieder im 
Jugendtreff übernachten, ein Grillfest feiern, einen 
Filmabend gestalten und einiges mehr. 
Wir freuen uns schon auf die hellere Jahreszeit mit 
Euch! 

Eure Betreuer Marianne, Sarah, Hanna und Martina 
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Das Haager Komödienbrettl möchte sich nochmal herzlich bei den zahlreichen Besuchern unseres letzten 
Stückes von „Wir bleiben noch“ bedanken. Alle Vorstellungen waren restlos ausverkauft und so konnten wir, 
wie es bei uns mittlerweile Tradition ist, einen Großteil der Eintrittsgelder spenden.  
Insgesamt haben wir diesmal 5.500 € an Vereine und soziale Einrichtungen gespendet: Je 1000 € gingen an 
den VfR Haag als Hochwasserhilfe, an die Schlossschützen Inkofen für eine neue Schießanlage, an den 
Tierschutzverein Neufahrn, an die Tafel Moosburg und 1.500 € an das Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grö-
nenbach/Allgäu. 

Richard Pflügler 

Haager Komödienbrettl spendet Ticketerlöse für den guten Zweck 

Schwer beschäftigt sind aktuell die Schlossschützen bei der Sanierung des Schützenheims in Inkofen. 
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Tafel Moosburg 

Tierschutzverein Neufahrn 

Auch der VfR Haag freut sich über die Spende. Der Verein wurde 
beim letztjährigen Hochwasser stark getroffen. 

Kinderhospiz St. Nikolaus im Allgäu 
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Jahreshauptversammlung Krieger- und Soldatenverein 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung vom Krieger- und Soldatenverein Haag-Plörnbach und Inkofen 
e.V. am 16. März wurden langjährige Mitglieder geehrt. Erfreulich ist, dass 2024 vier neue Mitglieder beige-
treten sind. Der Verein hat momentan 100 Mitglieder, davon zwei Kriegsteilnehmer, zwei Ehrenmitglieder 
und 96 Reservisten. 

Auf dem Foto von links: Anton Bachmaier 1. Vorstand; Dominik Berger 2. Bürgermeister; Manfred Thole 30-Jahre; Hans Schindlbeck 
50-Jahre; Dieter Stork 60-Jahre und Ernennung zum Ehrenmitglied für besondere Verdienste um den Verein; Josef Lachner 2. Vor-
stand und Joachim Sorg 30-Jahre. 

Wer einen schönen Christbaum für den Haa-
ger Dorfplatz für den Advent 2025 spenden 
möchte, kann sich bei Helmut Sellmaier unter 
Tel. Nr.: 08167/1000 melden. Die Feuerwehr 
und der Kriegerverein Haag übernehmen En-
de November 2025 dann die Fällarbeiten und 
den Abtransport.  
 

Alfred Schindlbeck 

Schon jetzt neuer Christbaum gesucht! 

Die neuen Abzeichen wurden in Auftrag gegeben. 
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Kindgerechte Einführung in den 
Tennissport mit viel Frischluft, 
Bewegung und jeder Menge 

Spaß.  
 

 

 

Für wen?  
Für alle interessierten  

Kinder und Jugendlichen  
Wo?  

Tennisanlage  
Haag a. d. Amper  

Wann?  
Wetterabhängig, voraussichtlich  
am 29. April & am 06. Mai 2025  

Training findet immer Dienstag nachmittags  
zwischen 15 Uhr & 18 Uhr statt  

Trainingsdauer: 1 Stunde  
je nach Absprache und nur  

mit Anmeldung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ansprechpartner  
Jugendwartin VfR Haag  

Julia Cogal  
08167/950055  

0176/81443404  

Tennis-Schnupper-Training 

Schnupper 

doch mal  

rein! 
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Saisoneröffnungsturnier am 01. Mai ab 13 Uhr 
Liebe Tennisfreunde, auch in diesem 
Jahr veranstalten wir unser traditio-
nelles Saisoneröffnungsturnier. Wir 
laden Tennismitglieder, vor allem un-
seren Tennisnachwuchs, ein mitzu-
spielen.  
 

Es wird wie immer ein Schleiferl-
turnier gespielt, bei dem der Spaß im 
Vordergrund steht. 
 

Anmeldung ab 20.04.2025  
über die Meldeliste  
oder per Mail an  
barbara-drausnick@web.de 

Foto: Freepik.com 

Die C-Jugend des VfR Haag/Amper präsentiert sich mit Ihren neuen Trikots. Das wurde ermöglicht durch die 
großzügige Spenden vom Getränkemarkt Huber aus Haag. Die Mannschaft bedankt sich recht herzlich beim 
Franz, Sandra und Manuela. 

Die C-Jugend des VfR Haag/Amper 
präsentiert sich mit Ihren neuen Trikots. 
Das wurde ermöglicht durch die groß-
zügige Spenden unserer Sponsoren. 
Die Mannschaft bedankt sich bei der 
Firma Meister Kliner Heizung Sanitär 
und der Firma Zirnstein Schmidt Hei-
zung Sanitär. 

Manfred Lohsek 

Neue Trikots beim VfR 
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Gut aufgestellt für die nächsten zwei Jahre, ist die 
neue  Vorstandschaft der Haager Graf-Lodron-

Schützen! Im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
wurde durch Bürgermeister Anton Geier, der sich erst 
bei der alten Vorstandschaft bedankte und diese 
dann nach Mitgliedervotum entlastet hatte, eine neue 
gewählt.  Jedes Amt war bereits im Vorhinein mit Vor-
schlägen besetzt und so war es nicht schwierig für 
die nächsten zwei Jahre wieder ein Team zu bilden, 
das zusammen mit den Mitgliedern viele Feste wie 
das Bürgerfest oder den Kinderfasching auf die Beine 
stellen wird. 
Die neue Vorstandschaft bilden der 1. Vorstand Au-

gust Wolf, 2. Vorstand Martin Flexeder, Sportleiter 
Max Reimann, Kassiererin Barbara Lachner, 1. Ju-
gendleiter Leonhard Wolf, 2. Jugendleiterin Carina 
Bachmaier, Jugendsprecher Lukas Hofmair, 1. 
Schriftführerin Rebecca Kern, 2. Schriftführerin Sabi-
ne Schwarz, Seniorensprecher Franz Schafhauser 
Beisitzer: Benedikt Flexeder, Benedikt Huber, Ursula 
Zinke, Franz Huber, Margit Wolf, Erich Stöhr, 
Gerhard Burger Kassenprüfer sind Irmgard Bachmai-
er und Elisabeth Schindelbeck. Die Fahnenabord-
nung besteht aus Martin Flexeder und Leonhard 
Wolf. 

Sabine Schwarz 

Neuwahlen bei den Graf-Lodron-Schützen 

Auf dem Bild von links: Franz Schafhauser Seniorenbeauftragter, Martin Flexeder 2. Vorstand, Rebecca Kern 1. Schriftführerin, Sabi-
ne Schwarz 2. Schriftführerin, Wolf Leonhard 1. Jugendleiter, Carina Bachmeier 2. Jugendleiterin, Max Reimann Sportleiter, August 
Wolf 1. Vorstand      

Gemeindepokal ausgeschossen 

Das kleine Gemeindeturnier wurde heu-
er wieder im Sportheim Haag ausge-
schossen. Eigentlich wäre man im 
Schützenheim Inkofen, doch das steht 
wegen der Renovierungsarbeiten gerade 
nicht zur Verfügung.  
Den Gemeindepokal haben wieder die 
Haager Graf-Lodron-Schützen gewon-
nen.  

Auf dem Bild v.l.: Bürgermeister Anton Geier, Inkofens Schützenmeister Sebastian Goldes, der Haager Schützenmeister August Wolf 
mit dem Gemeindepokal in der Hand und Marchenbachs Schützenmeister Stephan Schranner. 
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Beachparty läutet Festwochenende ein 

Auch die Inkofener Feuerwehr war durch das Hoch-
wasser im Juni extrem gefordert. In der Jahreshaupt-
versammlung zog Kommandant Christian Reinhardt 
Bilanz über das vergangene Jahr. In der Gegenwart 
und näheren Zukunft dreht sich hingegen alles um 
die 150-Jahr-Feier im Sommer – im Juni ist ein gro-
ßes Festwochenende geplant. 
Die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Inkofen fand im Schützenheim statt. Der Abend 
bot nicht nur Gelegenheit für einen Rückblick auf die 
Herausforderungen des vergangenen Jahres, son-
dern auch einen Ausblick auf die bevorstehende 150-

Jahr-Feier der Feuerwehr. Der Vorsitzende Julian 
Westermeier begrüßte die anwesenden Mitglieder 
und bedankte sich bei der Gemeinde Haag, der Vor-
standschaft, allen aktiven und passiven Mitgliedern 
für ihren Einsatz und die zuverlässige Unterstützung. 
Was ist im zurückliegenden Jahr 2024 alles passiert? 
Kommandant Christian Reinhardt zog Bilanz über ein 
ereignisreiches Jahr mit insgesamt 29 Einsätzen für 
die Wehr.  
Dazu zählen Brandeinsätze, technische Hilfeleistun-
gen und ein Verkehrsunfall. Besonders deutlich he-
ben sich die 295 Einsatz-Stunden während des 
Hochwassers hervor. „Es waren sechs Häuser, die 
waren richtig schwer betroffen. In einem Haus sind 
zeitweise zwölf Pumpen gelaufen, die halbstündige 
Betreuung benötigt haben. Es hat nur so funktioniert, 

weil wir zusammengeholfen haben“, sagte der Kom-
mandant und sprach ein großes Lob aus. Mit allen 
Übungen, Lehrgängen und sonstigen Stunden erga-
ben sich insgesamt 1557 Arbeitsstunden. „2023 Jahr 
waren es um die 1800, da war aber auch mehr Un-
wetter dabei“, so Reinhardt. 
Heuer gab es zwei Ehrungen: Petra Gutwirth wurde 
für 25 Jahre aktiven Dienst ausgezeichnet und 
Raimund Nebauer für 40 Jahre. Kassierin Bettina 
Lohmeier präsentierte einen positiven Kassenbericht. 
Die Einnahmen aus Veranstaltungen wie der Christ-
baumversteigerung und dem alljährlichen BBQ-

Grillfest führten zu einem Überschuss am Ende des 
Jahres. Die Entlastung erfolgte einstimmig. Für das 
aktuelle Jahr stehen besonders die Vorbereitungen 
für die Jubiläumsfeier im Fokus. Die Planung ist be-
reits in vollem Gange und die Werbetrommel wird 
schon fleißig gerührt. Die Festlichkeiten finden in ei-
nem Festzelt am Sportplatz vom 27. bis 29. Juni statt 
und bieten ein abwechslungsreiches Programm für 
Jung und Alt. Den Auftakt bildet die Beachparty In-
kofen am Freitag. Der Samstag steht dann ganz im 
Zeichen der Familie. Ein buntes Programm wird von 
der Feuerwehr und potenziellen Sponsoren gestaltet. 
Der Höhepunkt des Jubiläumswochenendes ist die 
Fahnenweihe mit einem großen Kirchenzug. 
 

Alice Majewski 

Sie halfen auch im vergangenen Jahr gut zusammen: Die Inkofener Feuerwehr um (v. l.) Christoph Maier, Schriftführer Andreas 
Ziegler, Jakob Rott, Theresa Reinhardt, Vorsitzender Julian Westermeier, Kassierin Bettina Lohmeier, erster Kommandant Christian 
Reinhardt, Raimund Nebauer (für 40 Jahre aktiver Dienst geehrt) und zweiter Vorsitzender Stefan Fiehweg. 



 

22 

Vereine und Organisationen 

Den symbolischen Riesenscheck übergab Julian Mendl von der Allianz (3.v.r.) an (v. l.) den Plörnbacher Kommandanten Klaus Hu-
ber, Inkofens Kommandant Christian Reinhardt sowie die Haager Kommandanten Balthasar Sellmaier und Michael Geltinger – zur 
Freude von zweitem Bürgermeister Dominik Berger und Gemeindechef Anton Geier. 

Pumpen für die drei Haager Feuerwehren - Allianz spendet 12 000 Euro 

Starkregen, Hochwasser und Überschwemmungen 
sorgten im Juni vergangenen Jahres für große Schä-
den. In Haag hat es an Pumpen gefehlt, die nicht nur 
Wasser, sondern auch Schmutz und Dreck abtrans-
portieren können. Nun spendete die Allianz den Ge-
meindefeuerwehren Haag, Plörnbach und Inkofen 
drei genau dieser Pumpen im Wert von 12 000 Euro. 
Die Allianz war mit Schaden-Spezialeinheiten und 
den örtlichen Allianz-Agenturen im Großeinsatz für 
ihre Kundinnen und Kunden.  
Zudem gibt es jetzt Spendenaktionen an lokal tätige 
Feuerwehren, Rettungsorganisationen und techni-
sche Hilfsdienste. Dabei wurden lokale Organisatio-
nen in den betroffenen Regionen ausgesucht, die 
konkrete Unterstützung benötigen. So auch in der 
Gemeinde Haag. Die Nominierung kam von Julian 
Mendl, der nicht nur für sein in Zolling ansässiges 

Büro „Allianz Hauptvertretung Julian Mendl“ im Ein-
satz während des Hochwassers war. Er ist auch Mit-
glied der Freiwilligen Feuerwehr Haag und hatte so-
mit eine doppelte Funktion.  
 

Kürzlich übergab er den Spendenscheck an die Kom-
mandanten Balthasar Sellmaier (Haag), Christian 
Reinhardt (Inkofen) und Klaus Huber (Plörnbach), die 
sich sehr über die finanzielle Unterstützung freuten. 
Auch Haags Bürgermeister Anton Geier und Dominik 
Berger bedankten sich für die großzügige Unterstüt-
zung. 

Alice Majewski 
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Fleißige Helfer bei der Aktion saubere Landschaft 

Dem Wetter trotzten am 29. März zahlreiche Helferin-
ne und Helfer bei der Aktion saubere Landschaft. Kalt 
und vor allem nass war es an dem Samstagvormit-
tag. Gut ausgestattet befreiten die Ehrenamtlichen 
die Natur von Müll und Unrat. 
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Erfolgreiche Wintersaison 2024/2025 des Skiclubs Haag/Amper geht zu Ende 

Vereine und Organisationen 

Der Skiclub Haag/Amper blickt auf eine erfolgreiche 
Wintersaison 2024/2025 zurück. Zahlreiche High-
lights prägten die vergangenen Monate und sorgten 
für unvergessliche Erlebnisse im Verein. 
Ein besonderer Höhepunkt war die interne Ausbil-
dung im Stubaital vom 28. bis 30. März 2025. Unter 
der Leitung unserer erfahrenen Ausbilder konnten die 
Teilnehmer ihre Fähigkeiten weiterentwickeln und 
neue Techniken erlernen. 
Auch unsere Skikurse erfreuten sich großer Beliebt-
heit. Ob Anfänger oder Fortgeschrittene, Jung oder 

Alt – für jeden war das passende Angebot dabei. Be-
sonders stolz sind wir auf unseren erfolgreichen Fa-
schingskurs, der erstmals um einen Erwachsenen-
kurs erweitert wurde. Zudem boten wir einen Snow-
boardkurs an, der ebenfalls auf große Resonanz 
stieß. 
Wir möchten uns bei allen Teilnehmern und Helfern 
für diese tolle Saison bedanken! Euer Engagement 
und eure Begeisterung haben diese Saison zu einem 
vollen Erfolg gemacht.  

Doch auch nach dem Ende der Wintersaison bleibt der Skiclub Haag/Amper aktiv. Schon bald starten wir mit 
unserem abwechslungsreichen Sommerprogramm. Ob Nordic Walking, Mountainbiken oder Laufen – bei 
uns findet jeder die passende sportliche Betätigung. 
Weitere Informationen zu unseren Veranstaltungen und Aktivitäten findet ihr auf unserer Homepage 
www.skiclub-haag.de. Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit euch eine aktive und erlebnisreiche Sommer-
saison zu gestalten! 

Sommerprogramm des Skiclubs Haag/Amper steht vor der Tür 

Alex Völkl 
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Weltgebetstag der Frauen  

Wunderbar geschaffen, unter diesem Motto wurde in 
der Pfarrkirche St. Laurentius der Weltgebetstag der 
Frauen gefeiert, der auch heuer wieder vom Frauen-
bund gestaltet wurde. Die Weite des Meeres, Kokos-
palmen und Strand - all dies prägt das Leben auf den 
Cookinseln, aber das scheinbare Paradies weist auch 
Schattenseiten auf, wie beispielsweise die ökologi-
schen Folgen dies Tiefseebergbaus, Klimakatastro-
phen, sexueller Missbrauch und Unterdrückung von 

Frauen. Beim gut besuchten Gottesdienst wurde ein 
Spendenerlös von 200€ erzielt. Diese Spende geht 
an die WGT-Organisation, für die Stärkung der Rech-
te von Frauen und Kindern. Auf dem Bild das Orga-

Team des KDFB am Tisch mit den Früchten und 
Pflanzen, die ihre ursprüngliche Heimat auf den Coo-
kinseln haben. 

Ingrid Schindlbeck 

Verabschiedung langjähriger Kirchenverwaltungsmitglieder 
Im Rahmen eines Vorabendgottesdienstes wurden im 
Februar von Pater Ignatius und Martin Bormann 
(Verwaltungsleiter, l.) die ausscheidenden Kirchen-
verwaltungsmitglieder verabschiedet. Martin Senger 
(r.) war 18 Jahre in der KV u.a. als Kirchenpfleger 
tätig. Er wertschätzte in seiner Ansprache die KV-

Arbeit von Josef Haas, der maßgeblich die Sanierung 
der Haager Kirche vor vielen Jahren einleitete und 
jetzt nach ebenso 18 Jahren aus der KV ausscheidet.  
 

Pater Ignatius und der Verwaltungsleiter besuchten 
und verabschiedeten vor dem Gottesdienst, aus ge-
sundheitlichen Gründen, Josef Haas in seinem Haus. 
Markus Wenninger, der auch Mitglied der KV war, 
verstarb im Sommer 2023. Der Geistliche bedankte 
sich ebenfalls bei Johann Braun (2.v.l.) für seine Ar-
beit in der Kirchenverwaltung, der nach 12 Jahren KV
-Tätigkeit ausscheidet.  
 

Christoph Kaulfuss 
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Kirchenverwaltungen der Pfarrei Inkofen neu im Amt begrüßt 

Vereine und Organisationen 

Die Pfarrei Inkofen gehört zu den flächenmäßig größ-
ten Pfarreien des Dekanats. Sie reicht von Mittermar-
chenbach bis an das ehemalige Normstahl-Gelände 
bei Moosburg/Wang. Auf dem Gebiet gibt es fünf Kir-
chen, nämlich Mittermarchenbach, Feldkirchen, Ber-
gen, Kirchamper und Inkofen. Eine Besonderheit, die 
historisch gewachsen ist, stellt der Pfarrsitz dar. Die 
Pfarrkirche St. Martin steht nämlich in Bergen, der 
Pfarrsitz mit Pfarrheim in Inkofen. 
Jedenfalls haben die fünf Kirchen auch jeweils eine 
Kirchenverwaltung mit Kirchenpfleger. Das macht ins-
gesamt 18 Kirchenverwaltungsmitglieder. Den Vor-
sitz, man nennt ihn Gesamtkirchenpfleger, hat Wolf-
gang Berger nun schon in zweiter Periode inne. 
Die neu gewählten Kirchenverwaltungen haben sich 
im Sonntagsgottesdienst in Inkofen vorgestellt. 

Inkofen: Wolfgang Berger, Andreas Meier, Sebastian 
Goldes, Alois Thole 

 

Mittermarchenbach: Michael Huber jun., Simon Hu-
ber, Klaus Huber 
 

Bergen: Gerhard Schwaiger, Irma Häring, Markus 
Heinecker, Georg Schwaiger 
 

Feldkirchen: Konrad Halbinger, Gabi Hunseder, Paul 
Kratzer, Max Jackermaier 
 

Kirchamper: Theresia Mayer, Ramona Kratzer, In-
grid Neumayer 
 

 

Kartenquelle: BayernAtlas 

Katholisches Büro Bayern (KBB), 
Bayerische Vermessungsverwaltung,  
Bundesamt für Kartographie und  
Geodäsie (2022) 

Pfarrei  
Inkofen 
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Weltgebetstag der Frauen  

Wunderbar geschaffen. Unter diesem Motto wurde in 
der Pfarrkirche St. Laurentius der Weltgebetstag der 
Frauen gefeiert, der auch heuer wieder vom Frauen-
bund gestaltet wurde. Die Weite des Meeres, Kokos-
palmen und Strand - all dies prägt das Leben auf den 
Cookinseln, aber das scheinbare Paradies weist auch 
Schattenseiten auf wie beispielsweise die ökologi-
schen Folgen dies Tiefseebergbaus, Klimakatastro-
phen, sexueller Missbrauch und Unterdrückung von 

Frauen. Beim gut besuchten Gottesdienst wurde ein 
Spendenerlös von 200€ erzielt. Diese Spende geht 
an die WGT-Organisation für die Stärkung der Rech-
te von Frauen und Kindern. Auf dem Bild ist das Orga
-Team des KDFB am Tisch mit den Früchten und 
Pflanzen zu sehen, die ihre ursprüngliche Heimat auf 
den Cookinseln haben. 

Ingrid Schindlbeck 

Verabschiedung langjähriger Kirchenverwaltungsmitglieder 
Im Rahmen eines Vorabendgottesdienstes wurden im 
Februar von Pater Ignatius und Martin Bormann 
(Verwaltungsleiter, l.) die ausscheidenden Kirchen-
verwaltungsmitglieder verabschiedet. Martin Senger 
(r.) war 18 Jahre in der KV u.a. als Kirchenpfleger 
tätig. Er wertschätzte in seiner Ansprache die KV-

Arbeit von Josef Haas, der maßgeblich die Sanierung 
der Haager Kirche vor vielen Jahren einleitete und 
jetzt nach ebenso 18 Jahren aus der KV ausscheidet.  
 

Pater Ignatius und der Verwaltungsleiter besuchten 
und verabschiedeten vor dem Gottesdienst, aus ge-
sundheitlichen Gründen, Josef Haas in seinem Haus. 
Markus Wenninger, der auch Mitglied der KV war, 
verstarb im Sommer 2023. Der Geistliche bedankte 
sich ebenfalls bei Johann Braun (2.v.l.) für seine Ar-
beit in der Kirchenverwaltung, der nach 12 Jahren KV
-Tätigkeit ausscheidet.  
 

Christoph Kaulfuss 
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Einführung der neuen Haager Kirchenverwaltungsmitglieder, St. Laurentius 

Im Rahmen eines Gottesdienstes wurden die bereits im November neu gewählten Kirchenverwaltungsmit-
glieder in ihr Ehrenamt eingeführt und der Pfarrgemeinde St. Laurentius in Haag von Pater Ignatius und Ver-
waltungsleiter Martin Bormann vorgestellt. Der selbstständige Bauingenieur Florian Biersack (l.), der Elektri-
ker Martin Flexeder (2.v.l.), der Hochschullehrer i.R. Anton Schwaiger (3.v.l.), die agrartechnische Assistentin 
Franziska Daumoser (3.v.r.), die Hausfrau Veronika Kroboth (2.v.r.) sowie der Elektromeister Josef Maier (r.) 
werden in dieser Legislaturperiode bis 2030 auch den Kirchenpfleger neu benennen. Ein Einführungsrund-
gang für alle neuen KV Mitglieder, bei dem Martin Senger (scheidendes KV-Mitglied) Einblicke in Gebäude, 
Grundstücke, Sekretariat sowie den Baufortschritt der Pfarrkirche St. Laurentius gab, erfolgte bereits. In KV-

Sitzungen stellte u.a. der Bauleiter Christoph Ziegeltrum das Sanierungsprojekt St. Laurentius der neuen Kir-
chenverwaltung vor. Ein herzliches „Vergelt8s Gott“ für die Dienstbereitschaft in unserer Pfarrgemeinde. 

Meditativer Kreuzweg gestaltet vom Pfarrgemeinderat Haag  
Traditionell gestaltete der Pfarrge-
meinderat Haag auch diesem Jahr, 
während der vorösterlichen Fasten-
zeit, eine Kreuzwegandacht in unse-
rer Pfarrkirche St. Laurentius. Mit Bil-
dern verschiedener Kreuzwegdar-
stellungen und liturgischen Texten 
entstand eine Andacht in meditativer 
Atmosphäre. In dieser gutbesuchten 
Kreuzwegbetrachtung konnte die 
Pfarrgemeinde mitbeten und in Stille 
betrachten.  
Für den musikalischen Rahmen 
sorgte, in bewährter Weise, unsere 
Organistin. Die Ministranten entzün-
deten zu den Stationen jeweils eine 
Kerze am Marienaltar. Ein Marienge-
bet für den häuslichen Gebrauch so-
wie ein Faltblatt, auf dem der Haager 
Kreuzweg in Bilderform dargestellt 
wurde, konnten sich die Besucher 
anschließend mitnehmen.  Texte und Fotos: Christoph Kaulfuss 
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14. Sommerkonzert am Haager Weiher am Freitag, 11. Juli  

Der Kulturverein Haag plant im Rahmen des 20-

jährigen Jubiläums das allseits beliebte und über die 
Landkreisgrenzen hinaus bekannte „Sommerkonzert 
am Haager Weiher“. Dieses Mal erst im Juli, da die 
Inkofener Feuerwehr ihre Feierlichkeiten zum 150. 
Gründungsfest für das letzte Juniwochenende ge-
plant haben. 
Wir freuen uns auf die Band VintageSixRadio. Es er-
warten euch echte Songperlen, welche die sechs Mu-
siker aus Freising in ihr Programm zwischen Country 
und Rock aufgenommen haben. Es sind keine altbe-
kannten Chart-Hits, die VintageSixRadio spielen, 
sondern vielmehr B-Seiten-Raritäten, die es verdient 
hätten, große Hits zu werden, Ohrwürmer, Hymnen 
mit Attitude, Songs, die der Erwartung von Saturday-

Night-Rock&Roll gerecht werden. 

Die Band besteht aus dem Bandgründer und Gitarris-
ten Günter (Greize) Kreuzpointner, der mit Michi E-
ckert (Schlagzeug) und Martin Biechele alias Butsch 
(Keyboards) zwei weitere ehemalige Komplizen der 
weit über den Landkreis hinaus bekannten Rolling 
Stones Coverband The Jumpin8 Jacks für das Projekt 
gewinnen konnte. 
Zusammen mit dem begnadeten Sänger und Gitarris-
ten Reini Wiesheu von den Little Boy Juniors, Niki 
Neidiger von Heat (Gitarre und Pedalsteel) und 
Matthias Hartel (Bass) entstand VintageSixRadio. 
Es wird Rock, es wird Country, es wird… 

Als Vorgruppe freuen wir uns auf „die Freisinger Ent-
deckung des Jahres 2024“ (Freisinger Tagblatt). An-
na Meid und Clara machen schon seit vielen Jahren 
zusammen Musik. Zweistimmig und begleitet von ei-
ner Gitarre und einem Klavier interpretieren sie beim 
Weiherfest Songs von verschiedenen Künstlern und 
Künstlerinnen darunter auch Annas eigene Songs. 
 

Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19 Uhr 
Tickets nur an der Abendkasse: 10€ 

 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! Bei 
schlechtem Wetter weichen wir ins Sportheim aus! 
 

Corinna Steinecke 

VintageSixRadio4Too Country for Rock oder too Rock for Country? Vorgruppe: Anna Meid & Clara 

Sanierung vom Schützenheim kommt voran 

Mittlerweile ist viel geschehen im Inkofener Schützenheim. Der 
alte Fliesenboden wurde rausgerissen und abgeschliffen, neue 
Fliesen wurden verlegt. Auch die brandneuen Fenster wurden be-
reits von Florian und Peter Rathspieler eingebaut. 
Bald ist alles bereit für die Neueröffnung. Im Schützenheim In-
kofen wird hoffentlich in Kürze wieder ein Wirt aufmachen. 
Seit 2004 gab es dort keinen Pächter mehr. Für die Neueröffnung 
legten sich die Schlossschützen nun ordentlich ins Zeug. 
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Dank der Unterstützung der Flexeder Batterie Service 
GmbH unter der Leitung von Martin Flexeder sind die 
Ministranten Haag mit einem neuen Laptop wieder 
auf dem aktuellen technischen Stand. Nach vielen 
Jahren mit einem in die Jahre gekommenen Gerät 
war nun ein neuer nötig, um Protokolle zu verfassen, 
Daten und Fotos zu speichern sowie neue Veranstal-
tungen zu planen.  
Als erstes Projekt stand im April die Filmnacht an. 
Dabei wurden dank des neuen Laptops verschiedene 
Filme wie „Kindsköpfe“ oder „Asterix bei den Olympi-
schen Spielen“ geschaut, passend zur Kino-

atmosphäre gab es Pizza und Popcorn. Nach einer 
gemeinsamen Übernachtung in der Turnhalle der 
Grundschule wurde die Veranstaltung mit einem 
Frühstück abgerundet.  
Wir bedanken uns für die großzügige Spende des 
Laptops bei der Flexeder Batterie Service GmbH! 
 

Judith Schweiger 

Großzügige Spende der Flexeder Batterie Service GmbH an die Ministranten 
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Saisonabschluss bei der SG Marchenbach 

Die Schützen der SG Marchenbach haben 
wieder eine erfolgreiche Saison 2024/25 ab-
geschlossen. Dieses Jahr fanden 14 Schieß-
abende mit jeweils schönen Preisen für die 
besten Teiler statt. Die Jugend war meist mit 
8 Schützen gut vertreten.  
 

Im Februar wurden die zwei Schützenkönige 
ermittelt. Bei der Schützenklasse wurde 
Georg Schwaiger mit einem 3,6-Teiler 
Schützenkönig; knapp vor seiner Frau Ange-
lika Schwaiger und Daniela Höer. Bei der 
Jugend wurde Manuel Dietl mit der Schüt-
zenkette belohnt.  
 

Auch beim Gauschießen in Niederhummel 
konnten die Schützen tolle Ergebnisse erzie-
len. Jetzt im Sommer freuen wir uns auf die 
Maifeier und das Dorffest am 19. Juli in    
Untermarchenbach. Im Oktober geht es 
dann wieder los mit der Neuwahl der Vor-
standschaft. 
 

Stephan Schranner 

Auf den Fotos sind die Schützenkönige jeweils mit den Zweit- und Drittplat-
zierten zu sehen. 

Vor drei Jahre trafen sich die Mitglieder des Gemein-
derates in Inkofen, um über den Bau eines Weges 
durch den Pfarrgarten zu diskutieren. Einstimmig ent-
schied sich das Gremium für das Anlegen einer Ver-
bindung durch den historischen Obstgarten. 
So bekommt der Garten einen Teil seiner ursprüng-
lich Nutzung zurück, nämlich als Verbindung zwi-
schen Ober– und Unterdorf. Eine Luftaufnahme von 
1930 zeigt das ursprüngliche Ausmaß des Pfarrgar-
tens. Direkt anliegend war die Grundschule neben 
dem Pfarrhaus. Besonders in den 1980er Jahren 
wurden große Teile des Geländes für Wohnbebau-
ung umgewidmet.  
Der neu angelegte Weg hat eine mineralische was-
sergebundene Deckschicht und kann so gut von bei-
spielsweise Kinderwägen befahren werden. Durch 
einen Nutzungsvertrag zwischen Gemeinde und erz-
bischöflichem Ordinariat ist der Weg öffentlich nutz-
bar. Im Winter erfolgt kein Räum- oder Streudienst. 

Weg durch den Inkofener Pfarrgarten  
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Patenbitten der Inkofener Feuerwehr bei der Feuerwehr Plörnbach 

Kniend auf einem Scheitl bat der Festausschuss der 
Feuerwehr Inkofen in Untermarchenbach um die Un-
terstützung und Patenschaft der Feuerwehr Plörn-
bach für ihr 150-jähriges Jubiläum. Dafür sagten sie 
ein schön gereimtes Gsatzl auf und hofften, dass es 
damit geschehen sei. 
Doch so einfach wollten die Marchenbacher es der 
Nachbarwehr nicht machen. Erst musste man sich 
würdig erweisen. Zur Begrüßung gab es daher für 
jeden ein Stamperl gefüllt mit Semmelbrösel und ein 
Tiramisu, das nach allem anderen als Kaffee und Ka-
kao schmeckte, wirklich nur schwer den Weg in den 
Magen fand und dort auch blieb. Beim schnellen Aus-
sägen einer wie ein Feuerwehrfahrzeug geformten 
Schablone sowie beim Luftballon Aufblasen durch 
den Löschschlauch stellten sich die Inkofener aber 
dann recht passabel an. Nur beim Verzehr von ver-
meintlichen Schokofrüchten mit Knoblauch, Essiggur-
ken und Fischfüllung brauchte das Team mehrere 
Auswechselspieler. Letztlich wurde der Patenvertrag 
jedoch von beiden unterschrieben, weshalb dem Fest 
jetzt nichts mehr im Wege steht. 
In einem war sich die Inkofener Wehr dann aber ei-
nig, in der Küche werde man den Patenverein wohl  
nicht einsetzen können. 

https://images-prod-eu.photostore24.online/5fb05cdb6eedbe001ee2a806/SylsROxF0kl/B1i03xY0Jx/L.jpg?token=eyJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJrZXkiOiI1ZmIwNWNkYjZlZWRiZTAwMWVlMmE4MDYvU3lsc1JPeEYwa2wiLCJleHAiOjE3NzU5NDQ4MDB9.J7QxG6pBfiPkMUj1qgbpAxMaKr3sPPwZ9k5KCjF8_7M
https://images-prod-eu.photostore24.online/5fb05cdb6eedbe001ee2a806/SylsROxF0kl/rJwXk-Y0ke/L.jpg?token=eyJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJrZXkiOiI1ZmIwNWNkYjZlZWRiZTAwMWVlMmE4MDYvU3lsc1JPeEYwa2wiLCJleHAiOjE3NzU5NDQ4MDB9.J7QxG6pBfiPkMUj1qgbpAxMaKr3sPPwZ9k5KCjF8_7M
https://images-prod-eu.photostore24.online/5fb05cdb6eedbe001ee2a806/SylsROxF0kl/HyxcGxZKR1x/L.jpg?token=eyJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJrZXkiOiI1ZmIwNWNkYjZlZWRiZTAwMWVlMmE4MDYvU3lsc1JPeEYwa2wiLCJleHAiOjE3NzU5NDQ4MDB9.J7QxG6pBfiPkMUj1qgbpAxMaKr3sPPwZ9k5KCjF8_7M
https://images-prod-eu.photostore24.online/5fb05cdb6eedbe001ee2a806/SylsROxF0kl/rkl3dxZtCkl/L.jpg?token=eyJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJrZXkiOiI1ZmIwNWNkYjZlZWRiZTAwMWVlMmE4MDYvU3lsc1JPeEYwa2wiLCJleHAiOjE3NzU5NDQ4MDB9.J7QxG6pBfiPkMUj1qgbpAxMaKr3sPPwZ9k5KCjF8_7M
https://images-prod-eu.photostore24.online/5fb05cdb6eedbe001ee2a806/SylsROxF0kl/Sk8tlWFRkl/L.jpg?token=eyJhbGciOiJIUzI1NiJ9.eyJrZXkiOiI1ZmIwNWNkYjZlZWRiZTAwMWVlMmE4MDYvU3lsc1JPeEYwa2wiLCJleHAiOjE3NzU5NDQ4MDB9.J7QxG6pBfiPkMUj1qgbpAxMaKr3sPPwZ9k5KCjF8_7M
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Bald neue 30er-Zonen in Haag 

Der Gemeinderat sprach sich einstimmig für eine Vereinheitlichung der Geschwindigkeits– und Vorfahrtsreg-
lung in zwei großen Gebieten Haags aus. So werden künftig zwei 30er-Zonen zur Verkehrsberuhigung ge-
schaffen. Teilweise waren diese Straßenzüge schon auf Tempo 30 reduziert, teilweise waren in den Gebie-
ten auch 30er-Zonen ausgeschrieben. Neu ist, dass auf dem unten eingezeichneten Verkehrswegen - wie 
regulär für 30er-Zonen festgesetzt - Rechts-vor-Links gilt. 
Die neuen Schilder werden demnächst vom Bauhof angebracht. Erst ab dann gilt die neue Regelung.  
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Neues aus dem Dorfladen 

Treue Kundschaft im Dorfladen-Café: Montagskaffeerunde der 
Seniorinnen-Gymnastikgruppe. 

Reinigungskraft für unseren Dorfladen gesucht 
 

Wir suchen ab Oktober 2025 eine zuverlässige und engagierte 

Reinigungskraft (m/w/d/)  
für unseren Dorfladen! 

Ihre Aufgaben: 
• Reinigung der Verkaufsräume, Sanitäranlagen und Lagerflächen 

• Sicherstellung von Sauberkeit und Hygiene nach Lebensmittelstandards 

Das bieten wir Ihnen: 
• Flexible Arbeitszeiten (2-mal wöchentlich nach Absprache) 
• Ein freundliches und familiäres Arbeitsumfeld 

• Ortsübliche Bezahlung 

Ihr Profil: 
• Erfahrung in der Reinigung ist von Vorteil, aber keine Voraussetzung 

• Zuverlässige, gründliche und selbstständige Arbeitsweise 

• Freundliches Auftreten 

Arbeitszeiten: 
• 2 Tage pro Woche (ca. 2 - 3 Stunden pro Einsatz).  
• Zeiten können flexibel vereinbart werden. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.  
Diese senden Sie bitte an Michaela.Dehner@t-online.de oder  

geben Sie sie direkt bei uns im Dorfladen ab. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Günstiger regionaler Strom für den Dorfladen 

Im März 2023 hat der Dorfladen seinen Stromliefe-
ranten gewechselt und bezieht seitdem den Strom 
von der Bürger Energie Genossenschaft - Freisinger 
Land eG (kurz BEG) zu sehr günstigen Konditionen. 
Der Strom stammt zu 100%  aus erneuerbaren Ener-
gien und wird in Bayern erzeugt. Zusätzlich betreibt 
die BEG bisher bereits 69 öffentliche Ladestationen 
für E-Fahrzeuge, u. a. auch in Haag. Wir sind mit die-
sem regionalen Anbieter sehr zufrieden.  
 

Für das abgelaufene Jahr erfolgte erfreulicher Weise 
eine Rückzahlung für den Dorfladen in Höhe von 
2.142 €. Wir können allen Haager Bürgerinnen und 
Bürger empfehlen sich über diesen Stromanbieter zu 
informieren. Eine Informationsbroschüre und der Jah-
resreport 2024 liegen im Dorfladen bereit. Für weitere 
Informationen steht Ihnen der ehrenamtliche Ge-
schäftsführer Udo Marin jederzeit zur Verfügung. 
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Frühling im Dorfladen 3 jetzt blüht’s auf! 
Mit dem Frühling hält nicht nur die Sonne Einzug in 
unser schönes Haag, sondern auch viele neue, fri-
sche Angebote in unserem Dorfladen! Die Regale 
und Tische sind liebevoll mit allem gefüllt, was das 
Herz in dieser Jahreszeit höherschlagen lässt. 
Besonders unser Blumensortiment begeistert mit ei-
ner farbenfrohen Auswahl an Frühblühern, Topfpflan-
zen und Blumensträußen für Zuhause oder als Mit-
bringsel. Dazu passend finden Sie eine feine Aus-
wahl an Dekorationsartikeln – ob rustikal, verspielt 
oder modern – für die perfekte Frühlings- und Oster-
stimmung in den eigenen vier Wänden. 
 

Sie sind Hobbygärt-
ner? Wunderbar. Im 
Dorfladen gibt es eine 
riesige Auswahl an 
Sämereien. Von A 
wie Aster bis Z wie 
Zwiebel sind nicht nur 
Gemüsegärtner bei 
uns in den besten 
Händen. 
Für Kaninchen, Meer-
schweinchen und Co. 
haben wir bestes Bio-

Heu im Angebot. Es 
kommt direkt von All-
gäuer Wiesen in klei-
nen Ballen verpackt 

frisch auf den Klein-
tier-Tisch! Fragen 
Sie auch gerne nach 
Bio-Wiesenheu aus 
der Region. Wir bie-
ten Heu in BIOLAND
-Qualität von arten-
reichen Wiesen an. 
 

Ein echtes Highlight 
in diesem Frühjahr 
sind unsere frischen 
Kräutertöpfe: Minze, 
Basilikum, Thymian, 
Petersilie,  Schnitt-
lauch und viele mehr – direkt aus der Region, kräftig 
gewachsen und aromatisch. Ideal zum Kochen, für 
den Balkon oder die Küche. Wer einmal probiert hat, 
will nie wieder darauf verzichten. 
Wieder geöffnet: Unser Mini-Biergarten vor dem Dorf-
laden. Genießen Sie Ihren Cappuccino oder ein ver-
führerisch gutes italienisches Eis (in unserer Eistruhe 
zu finden!) im Herzen Haags im Sonnenschein! 
Schauen Sie bei uns im Dorfladen vorbei, stöbern Sie 
in aller Ruhe – unser Dorfladen-Team freut sich auf 
Ihren Besuch und berät Sie gern! 
 

Frohe Frühlingstage wünschen Ihnen 

Michaela Dehner Udo Marin 

Ehrenamtliche Geschäftsführer 

 

Aushilfe für unseren Dorfladen gesucht 
Wir suchen ab sofort eine zuverlässige und engagierte  

Aushilfe (m/w/d/)  
für unseren Dorfladen! 

Durch längere Ausfälle bei Krankheit, aber auch während der Urlaubszeiten benötigen wir eine Aushilfe. 
Ihre Aufgaben wären: 

• Verkauf von Backwaren, Wurst, Fleisch  
  und Käse aus der Frische-Theke 

• Zubereitung von Snacks und Kaffee 

• Kassieren 

• Waren einräumen 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Diese senden Sie bitte an  
Michaela.Dehner@t-online.de oder geben Sie sie direkt bei uns im Dorfladen ab.  

Wir freuen uns auf Sie! 



 

                                                          

 

unsere Angebote für die Grillsaison 
 

Bulls-Eye Saucen, 

verschiedene Sorten 300ml  

statt 4,79€    nur 3,49€ 
1L = 11,63€  

  

2,49€
Edeka Grill-Holzkohle bzw. 

Brikett 2,5kg  

statt 4,99€    nur 3,99€ 
1Kg = 1,60€  

  

2,49€

… und dazu die köstlichen Grillspezialitäten von 

der Metzgerei Halslacher in Langenpreising.  

Bitte möglichst immer vorbestellen, damit Sie 

auch sicher Ihre Wunschartikel erhalten.  

2,49€

 

 
 


